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Verschleppung mit Verkehrsmitteln (z.B. Bahn) vor­
stellbar. Aber auch eine aktive Ausbreitung als Fortset­
zung der Expansion im Süden und Westen Deutsch­
lands ist nicht auszuschließen, wofür auch die erneuten 
Nachweise in Thüringen sprechen. Dem steht aller­
dings entgegen, daß die Art bisher noch nie im gesam­
ten Gebiet zwischen Thüringen und Berlin beobachtet 
werden konnte. Allerdings muß einschränkend festge­
stellt werden, daß sich die Art offenbar leicht der Beob­
achtung entzieht. So gelangen im Berliner Raum kaum 
Falterfunde bei Lichtfängen mit den üblicherweise ge­
nutzten Mischlicht- oder HQL-Lampen. Die meisten 
Falter wurden bislang an schwächeren Lichtquellen, 
wie an Bahnhofslampen, Hausbeleuchtungen, Neon­
röhren in Schaufensterscheiben oder in der Lichtfalle 
(superaktinische Röhre) gefunden. Außerhalb Berlins 
wurden im Jahr 2000 jedoch auch an Mischlichtlampen 
Falter beobachtet. K ühne (pers. Mitt.) scheuchte sogar 
einen Falter am Tage aus der Vegetation auf.
Der Entwicklung der interessanten Arealerweiterung 
sollte nicht nur im Berliner Raum erhöhte Aufmerk­
samkeit gewidmet werden.
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BEOBACHTUNGEN

105.
Schäden an Obstbäumen durch Sägekäfer (Col., 
Cerambycidae)

In der Casa Maria, dem schon einer Reihe von Entomo­
logen bekannten Exkursionsziel in Venezuela, brachte 
der Haus- und Hofarbeiter Leo eines Tages den oberen 
Teil eines gefällten Baumes an. Zunächst herrschte Rat­
losigkeit. Menschliche Einwirkung kam auf dem um­
friedeten Grundstück nicht in Frage. Ich erinnerte mich 
nach einiger Zeit daran, daß es amerikanische Bockkä­
fer gibt, die von ihnen mit Eiern belegte Äste ringeln. 
Zu Hause stieß ich in der Literatur auf die Gattung On- 
cideres, es ist jedoch in diesem Zusammenhang auch 
von einer Oncideres-Gruppe die Rede. In Nordamerika 
richten die als Zweigringeier oder Sägekäfer bezeichne- 
ten Tiere Schäden an Obstbäumen an. In der Regel 
hören die auch in der Neotropis weit verbreiteten Käfer 
mit Nagen auf, ehe die Äste abbrechen; das Abbrechen 
erfolgt erst unter Einwirken von Wind. Ihre durch­
schnittliche Größe wird mit 25 mm angegeben. Gele­
gentlich beteiligen sich die Männchen an der Arbeit. 
Üblich ist die Ringelung von bis zu 5 cm starken Ästen, 
für das Fällen von Bäumen fand ich keinen Hinweis. 
Für O. dejecini wird jedoch angegeben, er würde in Bra­
silien Eukalyptus und Akazien von 12 cm Stärke und 
auch sehr hartes Holz bewältigen. Die Annahme exoti­
scher Eukalyptusbäume belegt, daß die Käfer hinsicht­
lich der Wirtspflanzen nicht spezialisiert sind
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